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•	Doch nicht nur am „Wäldchestag“, sondern jeden Tag des Jahres strömen die Besucher in den Wald – ins-
gesamt ca. sechs Millionen jährlich. Und jeder dieser sechs Millionen hat seinen persönlichen Grund, den 
Wald aufzusuchen. 

•	Nicht selten kommt es vor, dass Studenten auf das umfangreiche Büchersortiment der Stadtbücherei 
zurückgreifen. Vielleicht braucht der eine Bibliotheksbenutzer Literatur für einen Vortrag, der andere 
sucht einfach nur gute Urlaubslektüre.

•	Unsere Mitarbeiter beraten Sie gerne. 

•	Voraussichtlicher Tag der Geburt (nach Zeugnis eines Arztes oder einer Hebamme)

•	Der Inhaber dieses Passes ist Österreicher
.................................. 
Unterschrift des Inhabers

•	Jeder erlebt seine Menstruation anders.

•	Ist der Verletzte der Ehegatte des Unternehmers?

Was fällt Ihnen in den folgenden Sätzen bezüglich der sprachlichen Behandlung von Frauen auf?

Aus einem Antragsformular:

Name, Vorname     ............................................

Geburtsname, Vorname der Ehefrau ............................................

Aufgaben einer Bürokauffrau/eines Bürokaufmannes:

Mit seinen soliden Kenntnissen im Bereich der innerbetrieblichen Organisation übernimmt der Büro kaufmann 
hier eine wichtige Funktion.

Als behandelnder Arzt bestätige ich ...........................

Der Standesbeamte 
................................

Leiter: Herr X

Persönlicher Referent: Susanne Schmidt

Bei Frauen: Besteht zur Zeit eine Schwangerschaft: Wenn unbestimmt, letzter Menstruationstermin: 
.................................... 
Unterschrift des Patienten

Was kommt Ihnen bei den nachfolgenden Sätzen seltsam vor?

Die Österreicher lieben Wein, Weib und Gesang.

Kurt ist eine qualifizierte Hebamme.

1   basierend auf Müller/Fuchs 1993
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